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Presseerklärung

Keine  ranghohen Politiker zur Eröffnungsfeier der 
olympischen Spiele 2008 nach Peking! 

Die Feierlichkeiten zur Eröffnung der 29. Olympischen Spiele in Peking werden am 08. August 
2008 stattfinden. 

Die Mitglieder der UOKG (Union der Opferverbände kommunistischer Gewaltherrschaft) rufen 
die führenden Politiker, und ganz besonders Kanzlerin Angela Merkel auf, den Eröffnungsfeier-
lichkeiten am 08.August 2008 fern zu bleiben. 

Helfen Sie nicht mit, ein politisches System zu rechtfertigen, das sich der Weltöffentlichkeit als 
liberal und demokratisch darstellen will. Das Gegenteil ist Fall. China verletzt die Menschenrech-
te von der Meinungsfreiheit über die Minderheitenrechte bis zur freien Religionsausübung per-
manent.  

Machen Sie sich nicht zu Handlangern des Regimes!

Dr. Klaus Zöllig 

Stellv. Vorsitzender der UOKG

 Die Union der Opferverbände Kommunistischer Gewaltherrschaft (UOKG) ist der Dachverband
von mehr als 30 Vereinen und Verbänden politisch Verfolgter aus der DDR und der SBZ.

UOKG e.V.
www.uokg.de

Vorsitzender: Rainer Wagner
Ehrenvorsitzende:
Gerhard Finn, Horst Schüler
Stellvertretende Vorsitzende:
Lothar Scholz, Dr. Klaus Zöllig

Geschäftsstelle:
Ruschestraße 103, Haus 1
D-10365 Berlin
Tel.: (030) 55779354
Fax: (030) 55779340
eMail: Info@uokg.de

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag
16.00 - 16.00 Uhr
U Magdalenenstraße

Berlin, 29. 7. 2008
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